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Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zur 26. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Kultur lade ich ein für 

 

Dienstag, 14. April 2015, 17:00 Uhr, 

Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel. 

 

Tagesordnung: 

 

1. Marketingkonzept Grimmwelt 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 15. Dezember 2014 

Bericht des Magistrats 

- 101.17.1472 - 

2. Planungen der documenta GmbH 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 23. Februar 2015 

Bericht des Magistrats 

- 101.17.1551 - 

3. Freies WLan vor städtischen Museen 

Antrag der Fraktion Kasseler Linke 

Berichterstatter/in: Stadtverordnete Renate Gaß 

- 101.17.1637 -  

 

 

Mit freundlichen Grüßen     

 

 

Ruth Fürsch      

Vorsitzende       
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Niederschrift 

über die 26. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Kultur 

am Dienstag, 14. April 2015, 17:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel 

 

 

Anwesende:  

 

Mitglieder 

Ruth Fürsch, Vorsitzende, B90/Grüne 

Dr. Rainer Hanemann, 2. stellvertretender Vorsitzender, SPD 

Dietmar Bürger, Mitglied, SPD 

Helene Freund, Mitglied, SPD 

Christian Knauf, Mitglied, SPD 

Stefan Kurt Markl, Mitglied, SPD (Vertretung für Esther Kalveram) 

Boris Mijatovic, Mitglied, B90/Grüne 

Gernot Rönz, Mitglied, B90/Grüne (Vertretung für Jürgen Blutte) 

Helga Weber, Mitglied, B90/Grüne 

Marcus Leitschuh, Mitglied, CDU 

Jutta Schwalm, Mitglied, CDU gegangen vor Aufruf TOP 3 (Vertretung für Dr. Michael von Rüden) 

Dr. Jörg Westerburg, Mitglied, CDU 

Renate Gaß, Mitglied, Kasseler Linke 

Frank Oberbrunner, Mitglied, FDP 

Bernd W. Häfner, Mitglied, FREIE WÄHLER 

 

Teilnehmer mit beratender Stimme 

Jörg-Peter Bayer, Stadtverordneter, Piraten 

Marina Kuchminskaja-Eimer, Vertreterin des Ausländerbeirates 

Doralies Schrader, Vertreterin des Seniorenbeirates 

 

Magistrat 

Bertram Hilgen, Oberbürgermeister, SPD 

 

Schriftführung 

Jutta Butterweck, Büro der Stadtverordnetenversammlung 

 

Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 

Annette Kulenkampff, documenta und Museum Fridericianum  

Veranstaltungs-GmbH 

Susanne Völker, GRIMMWELT Kassel 

Angelika Hüppe, Kassel Marketing GmbH 

Stadträtin Bergholter, Magistrat 

Dr. Gerd Mörsch, documenta Archiv 

Martin Groh, documenta Archiv 
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2 von 4 Dorothée Rhiemeier, Kulturamt 

Carola Metz, Kulturamt 

Sabine Heinemann, Kulturamt 

Henner Koch, Kulturamt 

 

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Marketingkonzept Grimmwelt                                                            101.17.1472 

2. Planungen der documenta GmbH                                                     101.17.1551 

3. Freies WLan vor städtischen Museen                                              101.17.1551 

 

 

Vorsitzende Fürsch eröffnet die mit der Einladung vom 7. April 2015 

ordnungsgemäß einberufene 26. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Kultur, 

begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

 

 

Zur Tagesordnung 

 

Es wird einvernehmlich festgelegt, dass der Bericht des Magistrats zu TOP 2. betr. 

Planungen der documenta GmbH vor TOP 1. aufgerufen wird. 

 

Vorsitzende Fürsch stellt die geänderte Tagesordnung so fest. 

 

 

 

2. Planungen der documenta GmbH 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 23. Februar 2015 

Bericht des Magistrats 

- 101.17.1551 - 

 

Beschluss: 

 

Wir bitten den Magistrat, die Geschäftsführerin der documenta GmbH, Frau 

Annette Kulenkampff, in die nächste Ausschusssitzung einzuladen, um die 

Planungen der Gesellschaft für die Zeit bis zur nächsten documenta 

vorzustellen. 

 

Frau Annette Kulenkampff, Geschäftsführerin der documenta und Museum 

Fridericianum Veranstaltungs-GmbH stellt die auf 3 Säulen basierende Planung 

(documenta Ausstellung, Geschichte der documenta und wissenschaftliche 

Erarbeitung der documenta) vor. Sie berichtet u.a. auch über die sehr gute 
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Oberbürgermeister Hilgen ergänzt ihre Ausführungen. 

 

Vorsitzende Fürsch erklärt den Bericht nach Berichterstattung durch 

Oberbürgermeister Hilgen und Frau Annette Kulenkampff, Geschäftsführerin der 

documenta und Museum Fridericianum Veranstaltungs-GmbH für erledigt. 

 

 

 

1. Marketingkonzept Grimmwelt 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 15. Dezember 2014 

Bericht des Magistrats 

- 101.17.1472 - 

 

Beschluss: 

 

Wir bitten den Magistrat, im Ausschuss für Kultur das Konzept vorzustellen, mit 

dem die Grimm-Welt auf dem Weinberg beworben werden soll. 

 

Im Rahmen einer PowerPointPräsentation stellen Frau Susanne Völker, 

Projektleiterin GRIMMWELT Kassel und Frau Angelika Hüppe, Geschäftsführerin 

Kassel Marketing GmbH die bisherigen und zukünftigen Marketingstrategien 

hinsichtlich Ziele-Vermittlung, Zielgruppen und Werbemitteln vor. Die weiteren 

Nachfragen der Ausschussmitglieder werden von Oberbürgermeister Hilgen,  

Frau Völker und Frau Hüppe beantwortet. 

 

Nach Präsentation durch Frau Susanne Völker, Projektleiterin GRIMMWELT 

Kassel und Frau Angelika Hüppe, Geschäftsführerin Kassel Marketing GmbH 

erklärt Vorsitzende Fürsch den Bericht für erledigt. 

 

 

 

3. Freies WLan vor städtischen Museen 

Antrag der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.17.1637 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Vor dem Stadtmuseum, dem Naturkundemuseum, der GrimmWelt und dem 

Fridericianum wird ein frei nutzbares öffentliches WLan angeboten. 
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Vorschlag von Stadtverordnetem Leitschuh, CDU-Fraktion, ändert sie diesen für 

ihre Fraktion wie folgt ab: 

 

 

Geänderter Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird beauftragt, die Einführung eines frei nutzbaren öffentlichen 

WLans vor und in Kasseler Museen und der Innenstadt zu prüfen und die 

Ergebnisse zeitnah dem Ausschuss für Kultur vorzulegen. 

 

Der Ausschuss für Kultur fasst bei 

Zustimmung: CDU, Kasseler Linke, FDP, Demokratie erneuern/Freie Wähler 

Ablehnung: SPD (4), B90/Grüne 

Enthaltung: SPD (1) 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Der geänderte Antrag der Fraktion Kasseler Linke betr. Freies WLan vor 

städtischen Museen, 101.17.1637, wird abgelehnt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. Rainer Hanemann 

 

 

 

 

 

Ende der Sitzung: 18:55 Uhr 

 

 

 

 

 

Ruth Fürsch Jutta Butterweck 

Vorsitzende Schriftführerin 



 

Fraktion in der Stadtverordnetenversammlung 
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Rathaus, 34112 Kassel 

Telefon 0561 787 1266 

Telefax 0561 787 7130 

fraktion@Kasseler-Linke.de 

Vorlage Nr. 101.17.1637 

 

 

Freies WLan vor städtischen Museen 

 

 

Antrag 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Kultur 

 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Vor dem Stadtmuseum, dem Naturkundemuseum, der GrimmWelt und dem 

Fridericianum wird ein frei nutzbares öffentliches WLan angeboten. 

 

 

Begründung: 

 

An vielen Touristischen Zielen wie z.B. Pisa, Brüssel, Amsterdam wird ein freier 

WLan Zugang (free WiFi) angeboten. 

Ein solches Angebot ist nicht nur für Tourist*innen und 

Ausstellungsbesucher*innen sondern auch für viele Bewohner*innen Kassels sehr 

attraktiv.  

An bestehenden Städtischen Gebäuden ist ein offenes WLan Angebot 

kostengünstig realisierbar. 

Nach zwei Jahren Betrieb werden die ausgewerteten Nutzer*innen Zahlen, Kosten 

und Rückkoppelungen im Ausschuss für Kultur vorgestellt. 

 

Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Renate Gaß 

 

gez. Norbert Domes 

Fraktionsvorsitzender 
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